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Das Licht ist 
schon sehr hell
von Mathias Schlosse

Auch wenn die 
Infektionszahlen 
hoch sind und alle 
unter dem Lock-
down leiden: Der 
Corona-Spuk kann 
schon im Frühjahr vorbei sein. 
Denn anders als es SPD, FDP und 
AfD das Land glauben machen 
wollen, läuft die Bekämpfung 
der Pandemie geradezu muster-
gültig. Knapp ein Jahr nach dem 
Auftreten eines neuen Virus ste-
hen gleich mehrere Impfstoffe 
zur Verfügung, mit denen in den 
nächsten Wochen die Risiko-
gruppen geschützt werden kön-
nen. Dass der Impfstoff dabei 
am Anfang knapp sein würde, 
war von Anfang an klar und liegt 
in der Natur der Sache.

So oder so werden wahr-
scheinlich bis Ostern oder kurz 
danach alle älteren Menschen 
geimpft sein – auch in Sulzbach. 
Dann verliert Covid-19 seinen 
Schrecken, denn die Zahl der 
schweren Verläufe und Todes-
fälle wird rapide abnehmen. 
Die Infektionszahlen bei den 
Jüngeren werden zwar danach 
noch eine Weile hoch bleiben, 
doch ein riesiges Problem ist 
das dann nicht mehr. Und spä-
testens im Herbst sind so viele 
Menschen geimpft, dass das 
Virus verschwinden wird.

Es ist also schon ein sehr hel-
les Licht, das da am viel zitierten 
Ende des Tunnels leuchtet. Er-
reichen werden wir es aber nur, 
wenn wir auch auf den letzten, 
wahrscheinlich sehr schwierigen 
Metern im Dunklen weiter mit-
machen. Die AHA-Regeln müssen 
befolgt und Kontakte beschränkt 
werden. Und Sich-impfen-lassen 
sollte oberste Bürgerp  icht sein. 

Ev. Kirchengemeinde bot zwei Alternativen zum Festgottesdienst in der Kirche an
Gottesdienst-Besuche am 

Heiligen Abend sind für viele 
Familien eine schöne Traditi-
on. Doch wegen der Corona-
Pandemie war dieses Mal alles 
anders. 

Wegen der erwartet hohen 
Besucherzahl wurden die Fest-
gottesdienste in der Kirche ab-
gesagt. Dafür hatte sich die 
evangelische Kirchenleitung 
einen etwas ungewöhnlichen 
Ersatz ausgedacht: Es fanden 

zwei Open-Air-Gottesdienste 
im Innenhof des Bürgerzen-
trums Frankfurter Hof statt.

Ursprüngliche wollte die 
evangelische Kirchengemein-
de als Ersatz im Ort mit vier 
mobilen Weihnachtgottes-
diensten auf einem landwirt-
schaftlichen Anhänger auf das 
Fest einstimmen. Doch diese 
Planung wurde verworfen. 
Dafür gab es dann die zwei 
Open-Air-Gottesdienste. Auch 
hier war die Teilnehmerzahl 

begrenzt, eine Anmeldung 
online erforderlich. Die Ab-
standsregeln wurden genau 
eingehalten. 

Pfarrer Michael Gengenbach 
stellte das „Licht” in den Mit-
telpunkt seiner Gedanken, das 
Licht als Zeichen der Hoffnung 
und der Vorfreude auf besse-
re Zeiten. Mitgestaltet wurden 
die Gottesdienste unter freiem 
Himmel von Mitgliedern des 
Kirchenvorstandes, Kantorin 
Capucine Payan am Pianino 

sowie einem Posaunisten und 
einer Sängerin. 

Wer an Heiligabend zu Hause 
alleine oder mit der Familie fei-
ern wollte, konnte dies mit dem 
Faltblatt „Weihnachten auf dem 
Sofa” tun, das an alle Haus-
halte verteilt worden war. Die 
Anleitung für das Faltblatt war 
von den Pfarrern aller evange-
lischen und katholischen Kir-
chengemeinden in Sulzbach 
und Bad Soden entworfen wor-
den.  gs
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 Innenausbau  Möbel nach Maß   Laminat   Parkett 
  Parkettreparaturen   Fenster  Türen  Rollläden 
  Spiegel  Glas  Trockenbau  Carports  Terrassen  
 Fliegengitter  Verarbeitung von Mineralwerkstoffen

Schreinerei

Herr Daniel kauft
 Pelze, Alt- und Bruch und Zahngold, 

Goldschmuck, Modeschmuck und Bern-
steinschmuck, Silber, Nähmaschinen 

und Schreibmaschinen, Puppen, Krüge, 
Bilder, Perücken, Gardinen, Porzellan, 
Silberbestecke, Uhren, Möbel, Bleikris-
tall, Teppiche, Ferngläser, Orden, Zinn,  
Münzen, Perlen, Krokotaschen, Eisen-
bahnen, Kleider, kompl. Nachlässe.  

Kostenlose Beratung und Anfahrt 
sowie Werteinschätzung. Zahle 
Höchstpreise! Barabwicklung. 

Täglich 7.30 Uhr - 20.30 Uhr 
erreichbar.

  Tel. 069 / 46095562 

Bücherei bleibt 
geschlossen

Die Bücherei im Frankfur-
ter Hof bleibt bis mindestens 
Ende Januar geschlossen.

Die Büchereimitarbeite-
rinnen bieten den Lesern aber 
die Möglichkeit jeweils am 
Mittwochnachmittag von 16 
bis 18 Uhr ausgelesene Me-
dien zurückzubringen und 
neue Medien auszuleihen. Die 
kontaktlose Rückgabe der Bü-
cher hat nach Angaben des 
Büchereiteams während der 
Sommermonate „sehr gut ge-
klappt“. Über den Onlinekata-
log, für den Leser sich per E-
Mail an die Adresse evoeb@
gmx.de anmelden müssen, 
können Medien vorgemerkt 
und anschließend ausgeliehen 
werden. Bei der Registrierung 
wird eine kurze Anleitung ge-
geben. 

Für Leserinnen und Leser, 
die nicht so gern mit dem 
Computer arbeiten, bieten 
die Büchereimitarbeiterinnen 
einmal wöchentlich dienstags 
von 14 bis 16 Uhr einen tele-
fonischen Dienst an, über den 
Bücher bestellt werden kön-
nen. Das Ausleihen von elek-
tronischen Medien ist darüber 
hinaus mit der neu eingerich-
teten „Onleihe“ zu jeder Zeit 
möglich.  red

Am frühen Morgen des zwei-
ten Weihnachtsfeiertags wurde 
über die Polizei ein Feuer im Pa-
villon im Heinrich-Kleber-Park 
gemeldet.

Die Brandstelle wurde von 
der Feuerwehr kontrolliert und 
es erfolgten Nachlöscharbeiten. 
Die Polizei ermittelt zur Brand-
ursache.  ffw/pol

Über 100 Fälle

Feuer im Pavillon

Auch in Sulzbach hat es mitt-
lerweile mehr als 100 Corona-
Fälle gegeben.

Insgesamt wurden seit Be-
ginn der Pandemie 133 Sulz-
bacherinnen und Sulzbacher 
positiv auf das Sars-Cov2-Virus 
getestet. Stand gestern waren 
18 Einwohner aktuell in  ziert. 
Kreisweit waren es 464 Per-
sonen und die 7-Tage-Inzidenz 
lag bei 121. Insgesamt hat es 
im MTK bisher 5.177 Fälle ge-
geben. 4.574 Menschen gelten 
als genesen. 139 sind im Zu-
sammenhang mit Covid-19 ver-
storben.  red

Die Bürgerinitiative „Bürger 
fürs Bürgerhaus“ begrüßt den 
Beschluss der Gemeindever-
tretung, dass der Verkauf des 
Bürgerhauses am Platz an der 
Linde und die Verpachtung im 
Rahmen eines Erbbauvertrages 
vom Tisch sind. 

Die Initiative hofft, dass 
die fraktionsübergreifende 
Arbeitsgruppe des Gemein-

deparlaments, die nach den 
Kommunalwahlen am 14. 
März gebildet werden soll, die 
Forderungen der Bürgerinitia-
tive als Maßstab nimmt. Diese 
Forderungen lauten, dass das 
Bürgerhaus in seiner bishe-
rigen Form als Treffpunkt 
für die Bürger mit Gaststätte, 
Biergarten, dem großen Saal 
und Vereinsräumen erhalten 
bleibt.

Die Bürgerinitiative erinnert 
daran, dass damit den Forde-
rungen von mehr als 1.600 
Personen entsprochen wird, 
die ihre Namen auf die Unter-
schriftenlisten für den Erhalt 
des Bürgerhauses gesetzt hat-
ten. Sie erwartet, dass die fünf 
Parteien, die bei den Kommu-
nalwahlen um Wählerstimmen 
werben, dem Thema Bürger-
haus auch einen besonderen 

Platz in ihrem Wahlprogramm 
einräumen, um damit den vom 
Gemeindeparlament einstim-
mig gefassten Beschluss auch 
öffentlich zu untermauern.

„Wir hoffen, dass es nach der 
Kommunalwahl in sinnvollen 
Schritten vorwärts geht und 
den Wünschen vieler Bürger 
auch Rechnung getragen wird“, 
sagt der Sprecher der Initiative, 
Willi Christian.  red

Kein Erbbauvertrag für das Bürgerhaus
Initiative „Bürger fürs Bürgerhaus“ begrüßt aktuelle Beschlüsse des Ortsparlaments

Zwei Open-Air-Gottesdienste bot die Evangelische Kirchengemeinde am Heiligen Abend als Alternative zum Festgottesdienst in 
der Kirche an. Die Gläubigen trafen sich mit Abstand im Innenhof des Bürgerzentrums in der Cretzschmarstraße. Foto. Schöffel
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GRABMALE
Steinmetz- 

und Bildhauerarbeiten

Dirk Pyka
Bad Soden-  

NEUENHAIN 
Hauptstr. 21 · Tel. 06196/2 15 49

www.steinmetz-pyka.de

Wir sind dankbar, dass wir dich so lange haben durften.
Wir wissen, dass du dich nach deiner Ruhe gesehnt hast,

aber dennoch sind wir sehr traurig.

Edith Gund
* 17.03.1941    † 21.12.2020

In Trauer, Liebe und Dankbarkeit
nehmen wir Abschied

von meiner lieben Mutter, Schwiegermutter, herzensguten Oma und Uroma.

Susanne und Hermann Jochum
Anika und Matthias mit Luna

Robin, Yvonne und Alex

Das Leben ist vergänglich, doch die Liebe,
Achtung und Erinnerung bleiben für immer.

Herzlichen Dank
allen, die mit uns Abschied nahmen,
sich in Trauer mit uns verbunden fühlten
und ihre Anteilnahme auf vielfältige Weise
zum Ausdruck brachten.

Besonderer Dank gilt Herrn Pfarrer Schäfer
für seine tröstenden Worte.

Familie Volpini

Sulzbach (Taunus), im Januar 2021

Lidia Volpini
* 30.08.1979
† 17.12.2020 

Die Zeit Gott zu suchen, ist das Leben.
Die Zeit Gott zu finden, ist der Tod.
Die Zeit Gott zu besitzen, ist die Ewigkeit.

(Franz von Sales)

Nach einem erfüllten Leben ist unsere liebe
Mutter, Schwiegermutter, Oma und Uroma
sanft eingeschlafen.

Regina Müller
geb. Petermann

* 28.09.1931   † 02.01.2021

Sie wird immer in unseren Herzen bleiben.

Ursula Patzke, geb. Müller und Edgar Patzke
Denis und Liana Patzke
Alexander Patzke und Paula Ordonez mit Mario

Die Urnenbeisetzung findet im engsten Familienkreis statt.

Es war Dein großer Wunsch, zu Hause zu bleiben, bis zum Schluss.
Diesen Wunsch habe ich Dir von Herzen gern erfüllt. Du hattest nichts anderes verdient.
Deine Würde hast Du bis zum letzten Atemzug behalten.
Es bleiben Liebe und Erinnerung für einen guten, wunderbaren Menschen.

Dieter Kraft
* 10.11.1951    † 27.11.2020

Herzlichen Dank
sage ich allen, die meinen lieben Mann auf seinem letzten Weg begleitet haben.

Danke für ehrlich gemeinte tröstende Worte, stille Umarmungen,
für alle Zeichen der Liebe, Verbundenheit und echten Freundschaft.

Danke an meinen Sohn Ronny und seine Familie mit Lennie, Nadine und Thalia
für stetige Unterstützung und Empathie,
an die Hausarztpraxis Frau Dr. med. Künast, Herr Dr. med. Brückner,
damalig noch Herr Dr. Reeh und das gesamte Team,
an Frau OÄ Dr. med. Franz – Uniklinik Frankfurt,
an Frau Dr. med. Häfner – Neurologin Hofheim,
an das Palliativ-Care-Team Hofheim,
an den Hospizverein Lichtblick e.V. Eschborn.

Danke an Helen und Moni, die in den schwersten Stunden meines Lebens an meiner Seite waren.

Kerstin Kraft
65843 Sulzbach (Taunus), im Januar 2021

Herzlichen Dank
sagen wir allen, die meinem
Ehemann, unserem Vater
und Opa im Leben ihre Zu-
neigung und Freundschaft
schenkten, seiner im Tode
gedachten und uns ihre An-
teilnahme auf so vielfältige
Weise bekundet haben.

Renate Willbuck
Stefan und Simone
und alle Angehörigen

Klaus Willbuck
30.5.1939 – 21.12.2020

Im Januar 2021

Herzlichen Dank
sagen wir allen, die mit uns Abschied nahmen,
sich in der Trauer mit uns verbunden fühlten
und ihre Anteilnahme auf vielfältige
und liebevolle Weise zum Ausdruck brachten.

Im Namen aller Angehörigen

Roland und Inge Volke

Sulzbach (Taunus), im Januar 2021

Inge Volke
geb. Christian

 † 28. Dezember 2020

Einschlafen dürfen,
wenn man das Leben nicht mehr selbst gestalten kann,
ist der Weg zur Freiheit und Trost für alle.

Hermann Hesse

Franz Jakob Krick
15. Mai 1934    † 05. Januar 2021

In liebem Gedenken

Jan Raban Krick mit Familie
Rosi Drissler geb. Krick und Hans-Joachim Drissler
Familie Sibylle Freund geb. Drissler
Familie Nicola Simon geb. Drissler
Kai Drissler

Kondolenzadresse: Familien Drissler/Krick,
Schillerstraße 6, 65812 Bad Soden

Die Urnenbeisetzung findet – coronabedingt –
im engsten Familienkreis statt.

• Erd-, Feuer- und Urnen-
Seebestattungen

• Fachunternehmen für In-
und Auslandsüberführungen

• Übernahme aller
Formalitäten im Trauerfall

• Sterbegeldversicherungen

• Sie erreichen uns jeder Zeit, Tag
und Nacht, auch an Sonn- und Feiertagen.

• Hauptstraße 61 - 65843 Sulzbach
75 00 16 Rufen Sie uns an

Nutzen Sie die Erfahrung
und Sachkenntnis eines
traditionellen Bestattungs-
unternehmens…

Ndl. Vöth+Partner GmbH

Als Bestattungs-Meisterbetrieb seit Generationen an Ihrer Seite

Carsten Pauly

Telefonische Anzeigenannahme unter

0 6196 / 84 80 80

Den Sulzbacher Anzeiger 
schon  am Donnerstag 

lesen!

Jetzt kostenlos die E-Paper-
Ausgabe bestellen! 

info@sulzbacher-anzeiger.de

http://www.steinmetz-pyka.de
mailto:info@sulzbacher-anzeiger.de
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F-Sossenheim, 3-Zi-Whg, ca. 
105m2, EG, kl. WE, gr. Wohnraum, 
Bad, Dusche, Wanne, Gäste-WC, 
Blk., Parkett, Fußbodenheizung, 
Rollläden. EUR 975,– + Nk. + Kt., 
ab 1.3.Tel. 0152 / 06030732

Nachmieter gesucht, ab 1.3.21, 
neuwertig möblierte 2-Zi.-Woh- 
nung in Schwalbach, Ostring 7, 
41 m2, kalt EUR 292,- mtl., Möbel 
gegen Abstand. 
E-Mail: heartland69@gmx.de

Junge Familie mit Sohn (4 Mon.) 
sucht 3-Zi.-Whg. bis EUR 1.200,- 
(Warmmiete). Sind zuverlässig 
und bereit selbst Hand anzulegen. 
Freuen uns auf eine gute Haus- 
gemeinschaft und etwas Grün in 
der Nähe. Tel. 0176/70604025 
oder sinahlers@gmx.de

Eintracht Frankfurt Trikots aus 
den Jahren 1930 bis 1995 ge- 
sucht. Auch Trikots der Natio- 
nalmannschaft. Zahle gut! Tel. 
0178/4006888 oder 
info@frankfurt-trikots.de

Suche kräftigen Mann, der mich 
bei der Pfl ege meines Mannes un-
terstützt. Tel. 0152 / 53588049

Pietät Ettlinger
Erd-, Feuer- und Seebestattungen

Gewissenhafte Abwicklung aller Formalitäten
Überführungen im In- und Ausland

Sterbevorsorge

Zum Quellenpark 43, 65812 Bad Soden

Telefon 0 6196 / 2 35 71

Anneliese Mansour
geb. Göpfert

12.04.1937  – 12.01.2021

Du fehlst uns.

In Liebe

Jasmina und Raschida
Paul Göpfert

und Angehörige

Die Beerdigung findet am Dienstag, dem 19. Januar 2021,
um 13.30 Uhr auf dem Friedhof in Sulzbach (Taunus),

Im Brühl, statt.

Wir wünschen allen unseren Kunden 
einen guten Start ins neue Jahr und 

bedanken uns für Ihre Treue.

bYe Verspannungen
Heike Wright

Mein Januar-Angebot:
       10% auf   ●  Massage-Pakete
                  ●  Schwangerenmassagen
Tel. 0163 /  57 88 679  
info@heike-wright.com  ●  www.relax-heike-wright.de

MM

Danke!
Die Zeit hält nicht an und so war er da, der Tag meines

80. Geburtstags.
Alles ist anders, keine große Feier, wenig Besuch,

Familie aufgeteilt und mit Mundschutz…
Aber große Freude, viele liebe Wegbegleiter/innen

haben an mich gedacht! 
Verwandte, Freunde, Bekannte, Vereine und 

Institutionen, die Kath. Kirchengemeinde Sulzbach,
Herr Bürgermeister Bociek und Herr Landrat Cyriax…

Über alle Glückwünsche, Geschenke, Blumen 
und netten Anrufe habe ich mich sehr gefreut.
Auf diesem Wege bedanke mich ganz herzlich.

Eure/Ihre Hanni Uhrig
Sulzbach (Taunus), im Januar 2021

Sofortkauf

Tel. 069 / 97 69 65 92

Wir kaufen Wohnmobile 
+ Wohnwagen

0 39 44 - 3 61 60
www.wm-aw.de  Fa.

Barankauf Pkw und Busse
– trotz Corona – in jedem Zustand, mit 
und ohne Mängel, sichere Abwicklung,
Tel. 069/20793977 o. 0157/72170724

Die Weihnachtsgans ist geges-
sen, die Silvesterkracher sind 
abgefeuert, und die fünfte Jah-
reszeit kann mit einem dreifach 
donnernden Helau beginnen. 
So war das in den vergangenen 
Jahren. Aber in Zeiten von Co-
rona ist alles anders. 

Okay, das mit der Weih-
nachtsgans war noch möglich. 
Aber in der Silvesternacht hat 
es nur ganz selten gekracht, 
und das Helau bleibt den fru-
strierten Narren und Närrinnen 
auch im Halse stecken. Keine 
TSG-Narrenschauen, keine 
Juki-Sitzung. Aber die Narren 
stecken den Kopf nicht in den 
Sand. „Auch in der Zeit von Co-

rona und gerade trotz Coro-
na wollen wir zeigen, dass die 
Sulzbacher Fassenacht lebt und 
seine Freunde, Weggefährten 
und Mitstreiter nicht vergessen 
hat“, heißt es in einem Aufruf 
der TSG-Narren. 

Geplant ist ein Rate-Quiz, 
dessen Fragen in den nächsten 
Tagen unter https://karneval.
tsg-sulzbach.de im Internet 
abrufbar sind. Der Fragebo-
gen kann aber auch auf dem 
Sulzbacher Wochenmarkt am 
Stand der TSG-Karnevalisten 
an den Dienstagen 19. und 26. 
Januar ausgefüllt werden. Auf 
dem elf Fragen umfassenden 
Quiz-Bogen heißt es zum Bei-
spiel „Welcher Narrenruf ist 

in Sulzbach gebräuchlich?“, 
„Wie nennt man das Parla-
ment des Narrenreichs?“ oder 
„Wie heißt der Gott der Nar-
ren?“.

Es winken Preise, und es 
wird auch eine freiwillige Zu-
satzaufgabe gestellt. Es sol-
len lustig-närrische oder auch 
nachdenklich-heitere Verse ge-
bildet werden mit den Wörtern 
Elferrat, Garde, Corona, Sekt-
bar, Maske, Narren und Helau.

Man kann auch am TSG-
Stand auf dem Wochenmarkt 
ein Karnevalspaket mit dem 
„einmaligen“ Sulzbacher Kar-
nevals-„Pin + Piccolo“ oder „Pin 
+ eine Flasche Sekt“ käu  ich er-
werben.  red

Die Sulzbacher Fassenacht lebt
TSG-Narren mit Quiz und einem Stand auf dem Wochenmarkt
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Pitter Bender aus Oberursel und sein Sohn Pascal stimmten mit 
ihren vorweihnachtlichen Trompetenklängen die Bewohner der 
Seniorenwohnanlagen Im Brühl, in der Rittergasse und in der 
Schwalbacher Straße auf Weihnachten ein.  Foto: Schöffel

Trompetenklänge 
zur Weihnachtszeit
Adventskonzert an den Seniorenwohnanlagen

Da das kulturelle Leben wei-
terhin stillsteht und auch keine 
Weihnachtsfeiern und -märkte 
in Sulzbach stattfanden, gab 
es am vierten Adventssonntag 
ein weiteres mehrteiliges Kon-
zert vor den verschiedenen Se-
niorenwohnanlagen in der 
Gemeinde.

Ursprünglich waren der Ak-
kordeonspieler Jürgen Lugert 
und Ralf Herr mit seiner Kla-
rinette, die schon oft beim 
„kleinen Weindorf“ aufgespie-
lt haben, für das Weihnachts-
konzert von der Gemeinde ver-
p  ichtet worden. Aber zwei 
Personen aus zwei Haushalten 
dürfen nach den Corona-Vor-
schriften nicht gemeinsam mu-
sizieren. Da sprang ihr Freund 
Pitter Bender aus Oberursel mit 
seinem 14 Jahre alten Sohn Pas-
cal ein. Dafür packten die bei-
den Hobbymusiker ihre Trom-
peten aus: Der Vater spielte die 
Melodie-Stimme zum Mitsum-
men, Sohn Pascal intonierte 
im Alt die zweite Stimme dazu. 
Ihre Noten hatten die beiden 
in wetterfeste Hüllen einge-
schweißt.

Somit hörten die Bewohne-
rinnen und Bewohner, die auf 
ihren Terrassen und Balkonen 
standen, ein eingespieltes 

Trompeten-Duo, das klassische 
deutsche und englische Weih-
nachtslieder anstimmte. Pitter 
und Pascal trugen rote Ano-
raks und Nikolausmützen und 
sorgten mit ihren weihnacht-
lichen Melodien für ein klein 
wenig vorweihnachtliche Stim-
mung unter den Zuhörern, von 
denen viele ihre Tränen nicht 
verbergen konnten. Von den 
Trompetenklängen angelockt, 
gesellten sich auch Nachbarn 
und Spaziergänger dazu, die 
alle die Corona-Verhaltensre-
geln einhielten. 

Vor den ersten Akkorden hat-
ten Monika Moser vom Kul-
turamt und Theo Dicke, eh-
renamtlicher Organisator der 
Seniorenhilfe, die Bewohner 
der drei Seniorenwohnanla-
gen mit Weihnachtspräsenten 
überrascht. In den Päckchen 
waren Eierlikör und Schokola-
de. Über 60 Seniorinnen und 
Senioren erhielten Geschenke. 
„Wir wurden überall freund-
lich aufgenommen”, berichte-
te Theo Dicke. Auch Bürger-
meister Elmar Bociek war mit 
seiner Familie gekommen und 
begleitete die Musiker und das 
Organisationsteam bei ihrem 
Wandelkonzert „Musik im Gar-
ten”, um zugleich „Frohe Weih-
nachten” zu Wünschen.  gs

Hurra, es hat geschneit! In der Nacht zum Dienstag schüttelte Frau Holle ihre Kissen 
auch über Sulzbach aus - allerdings nicht ganz so heftig wie im Taunus. Dennoch hatten viele ihren 
Spaß an der bis zu zehn Zentimeter hohen Schneedecke. Die Fußspuren im Schnee auf Spielplät-
zen und kleinen Rodelhügeln zeigen, dass Kinder mit ihren Eltern die seltene Gelegenheit nutzten, 
im Schnee zu stapfen oder kleine Abhänge für eine kurze Schlittenfahrt zu wagen. Leider hielt die 
weiße Pracht nur einen Vormittag an.  Foto: Schöffel

Suche bebaubares Grundstück 
oder 1- bis 2-Fam.-Haus in 
Schwalbach oder Umgebung von 
privat. Tel. 0 61 96 / 7 65 20 20
E-Mail: johal_transfers@yahoo.com

Ihr neuer Job ...
... gefunden durch Werbung im

Ein 24-jähriger Autofahrer 
aus Sulzbach ist am vergange-
nen Freitag am Großen Feld-
berg unangenehm aufgefallen.

Mit seinem BMW-SUV be-
fuhr er von Oberreifenberg 
kommend die Straße zum Feld-
berg, dessen Gipfelbereich zu 
diesem Zeitpunkt für Pkw ge-
sperrt war. Gleichwohl wollte 
der Sulzbacher eine Straßen-
sperre umfahren. Dabei musste 
ein Mitarbeiter der Verkehrs-
wacht zur Seite ausweichen, 
um nicht von dem Pkw erfasst 
zu werden. 

Im Rahmen sofort eingelei-
teter Fahndungsmaßnahmen 
konnte die Polizei den Fahr-
zeugführer im Feldberggebiet 
aus  ndig machen und kontrol-
lieren. Gegen den 24-Jährigen 
wurde im Anschluss ein Er-
mittlungsverfahren wegen Nö-
tigung und eines gefährlichen 
Eingriffs in den Straßenver-
kehr eingeleitet.  pol

Verkehrsrowdy 
am Feldberg

mailto:heartland69@gmx.de
mailto:sinahlers@gmx.de
mailto:info@frankfurt-trikots.de
mailto:info@heike-wright.com
http://www.relax-heike-wright.de
http://www.wm-aw.de
https://karneval
mailto:info@sulzbacher-anzeiger.de
mailto:anzeigen@sulzbacher-anzeiger.de
mailto:johal_transfers@yahoo.com
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Amtliche
Bekanntmachungen
Bekanntmachung Nr. 01/2021

Die Gemeinde Sulzbach (Taunus)
sucht eine Ortsgerichtsschöffin 
bzw. einen Ortsgerichtsschöffen

für das Ortsgericht Sulzbach (Taunus)
Für das Ortsgericht der Gemeinde Sulzbach (Taunus) wird ab
Juni 2021 eine Ortsgerichtsschöffin bzw. ein Ortsgerichtsschöffe
gesucht.
Das Ortsgericht ist Hilfsbehörde der Justiz. Ihm obliegen die
durch Gesetz näher bezeichneten Aufgaben auf dem Gebiet der
freiwilligen Gerichtsbarkeit und des Schätzungswesens.
Die Ortsgerichtsschöffinnen und Ortsgerichtsschöffen sind Eh-
renbeamtinnen bzw. Ehrenbeamte. Sie werden von dem Präsi-
denten oder Direktor des Amtsgerichts auf die Dauer von 10 Jah-
ren ernannt.

Persönliche Voraussetzungen für die Ernennung zur Orts-
gerichtsschöffin bzw. zum Ortsgerichtsschöffen:
Zur Ortsgerichtsschöffin bzw. zum Ortsgerichtsschöffen dürfen
nur Personen benannt werden, die allgemeines Vertrauen genie-
ßen, Lebenserfahrung haben und unbescholten sind. Sie sollen
mit der Schätzung von Grundstücken vertraut sein. Wünschens-
wert für die zu besetzende Stelle – aber nicht Bedingung – sind
gute Kenntnisse im Bauhauptgewerk.
Ortsgerichtsschöffin bzw. Ortsgerichtsschöffe können nicht Per-
sonen sein, die
1. ihren Wohnsitz im Bezirk des Ortsgerichts nicht oder nicht

mehr haben,
2. die Besorgung fremder Rechtsangelegenheiten geschäftsmä-

ßig ausüben,
3. als Rechtsanwalt oder Notar zugelassen sind,
4. als Richter*innen sowie Beamtinnen oder Beamte im Justiz-

dienst tätig sind und deren berufliche Tätigkeit im Zusam-
menhang mit den Aufgaben des Ortsgerichts stehen,

5. ersten oder zweiten Grades miteinander oder mit anderen
Ortsgerichtsmitgliedern in Sulzbach (Taunus) verwandt oder
verschwägert sind.

Zuständigkeit des Ortsgerichts:
– Beglaubigung von Unterschriften und Abschriften,
– Sterbefallanzeige,
– Sicherung des Nachlasses,
– Mitwirkung bei der Festsetzung und Unterhaltung von Grund-

stücksgrenzen,
– Schätzungen von:
1. Grundstücken
2. beweglichen Sachen
3. Nutzung eines Grundstücks
4. Rechten an einem Grundstück
5. Früchten, die von dem Boden noch nicht getrennt sind,
6. Schäden an einem Grundstück und an Früchten, die von dem

Boden noch nicht getrennt sind,
soweit die Gegenstände sich in seinem Bezirk befinden.

Weitere Informationen zum Amt und zu den Aufgaben des Orts-
gerichts erhalten Sie auf der Homepage der Gemeinde Sulzbach
(Taunus) unter www.sulzbach-taunus.de/Soziales_und_Kultur/
Beratung/Ortsgericht.
Interessierte Sulzbacher Bürger*innen, die sich zur Wahl als
Ortsgerichtsschöffin bzw. Ortsgerichtsschöffe für das Ortsgericht
Sulzbach (Taunus) zur Verfügung stellen wollen, werden gebe-
ten, ihre Bewerbung schriftlich unter Angabe ihres Familien-, Ge-
burts- und Vornamens, Geburtsdatums, Geburtsorts und Berufs
sowie ihrer Adresse beim

Gemeindevorstand
der Gemeinde Sulzbach (Taunus)

– Organisation und Personal –
Hauptstraße 11

einzureichen.

Sulzbach (Taunus), 11. Januar 2021

Neue Kursphase in Online-Form geht weiter
Deutschkurse für Menschen mit Migrationshintergrund: Digitales Angebot

Aufgrund der aktuellen Co-
rona-Virus-Thematik kann zur-
zeit der Deutschkurs für Men-
schen mit Migratonshinter-
grund nicht in den Klassen-
räumen der Cretzschmarschule
stattfinden. Daher geht der im
vergangen Jahr erfolgreich an-
gefangene Onlinekurs ab Mon-
tag, 18. Januar 2021, für An-
fänger und Fortgeschrittene
weiter. 

Angeboten wird ein A1-Kurs
sowie ein A2/B1-Kurs. 

Dieser Sprachkurs ist ein
niedrigschwelliges Angebot
und bietet Interessierten einen
Einstieg zu jeder Zeit. Alle Kur-
se orientieren sich am individu-
ellen Lerntempo der Kursteil-
nehmer*innen.

Darüber hinaus bieten alle

Kurse die Möglichkeit, neue
Menschen kennenzulernen
und sich unkompliziert auszu-
tauschen.

Anmeldung bitte per E-Mail
an Frau Petra Birke (petra.
birke@yahoo.de) oder bei
Rückfragen Telefon 0 6173 /
93 9192.

Bitte geben Sie in der Mail
auch an, welche Medien Sie
nutzen könnten:
• A PC oder Laptop

mit Internet
• B Tablet mit Internet
• C Smartphone mit Internet

Alle weiteren Informationen
zum Kursbeginn und -ablauf 
erhalten Sie dann per Mail.

Veranstalter ist der Gemein-
devorstand der Gemeinde Sulz-
bach (Taunus).

Anmeldung bis zum Stichtag
31. Januar 2021
Schulkinder-Betreuungsplätze für das Betreuungsjahr 2021/2022

Um Planungssicherheit für
das kommende Schuljahr zu er-
halten, bemüht sich die Ge-
meinde Sulzbach (Taunus) um
eine frühzeitige Ermittlung des
Bedarfs an Schulkinder-Betreu-
ungsplätzen für das Betreu-
ungsjahr 2021/2022.

Aus diesem Grund wendet
sich die Gemeinde mit der Bitte
an alle Eltern, deren Kinder im
Jahr 2021 schulpflichtig wer-
den, bis spätestens 31. Januar
2021 verbindlich mitzuteilen,
ob für ihr Kind ein Betreuungs-
platz in Anspruch genommen
werden soll. Nach diesem
Stichtag eingehende Anmel-
dungen können nur bei nachge-
wiesenen Härtefällen berück-
sichtigt werden und auch nur

unter der Voraussetzung, dass
noch freie Plätze vorhanden
sind.

Ergänzend weist die Gemein-
de darauf hin, dass die Anmel-
dungen coronabedingt nicht
persönlich abgegeben werden
können, sondern vorzugswei-
se im Briefkasten des Rat-
hauses der Gemeinde, Haupt-
straße 11, 65843 Sulzbach
(Taunus), einzuwerfen sind.
Alternativ besteht auch die
Möglichkeit, die Anmeldung
postalisch an
Gemeinde Sulzbach (Taunus)

Stichwort „Schulkinder-
Betreuung 2021/2022“

Hauptstraße 11
65843 Sulzbach (Taunus)

zu richten.

Verbindende geistige Geste
bei körperlichem Abstand
Ein etwas anderer Sternsinger-Besuch vor dem Sulzbacher Rathaus  

Am Donnerstag, 07. Januar
2021, statteten die Sternsinger
der Katholischen Kichenge-
meinde Sulzbach (Taunus)
dem Rathaus einen Besuch ab.
Aufgrund der bestehenden
AHAL-Regeln sowie der mo-
mentanen Rathausschließung
ging das Treffen diesmal unter
veränderten Vorzeichen über
die Bühne, verlief aber unge-
achtet des notwendigen straf-
feren Programms ebenso herz-
lich.

Der Erste Beigeordnete Hans-
Jürgen Wieczorek, welcher den
abwesenden Bürgermeister El-
mar Bociek vertrat, empfing die
fünfköpfige Delegation unter
Einhaltung aller Abstands- und
Sicherheitsvorkehrungen im
Freien auf dem Rathausvor-
platz. Um jedem Ansteckungs-
risiko entgegenzuwirken, ver-
zichteten die Verantwortlichen

– wie sonst üblich – darauf, im
Foyer des Rathauses eine grö-
ßere Verwaltungsöffentlichkeit
herzustellen. Der Gesangsfreu-
de der Kinder tat diese unum-
gängliche Einschränkung kei-
nen Abbruch.

Im Anschluss an die feier-
lichen Weisen entrichteten sie
den Segen „Christus mansio-
nem benedictat – Christus seg-
ne dieses Haus“ und brachten
Fürbitten für das neue Jahr 
dar.

Mit einer Geldspende im Ge-
päck, die Kindern in der Ukrai-
ne sowie Heranwachsenden im
tansanischen Morogoro sowie
im indischen Khammam zugu-
te kommt, verabschiedeten sich
die Heiligen Drei Könige nach
ihrer Stippvisite vom Ersten
Beigeordneten, um ihre Seg-
nungsreise in Sulzbach fortzu-
setzen.

Das Bild zeigt die Sternsinger*innen und den Ersten Beigeordne-
ten Hans-Jürgen Wieczorek mit ausreichendem Abstand unmas-
kiert vor dem Sulzbacher Rathaus. Foto: Gemeinde

Rundumcheck dauert bis nach Ostern
Kanalreinigung, -inspektion und -vermessung im westlichen Ortsgebiet

Eine externe Kanalreini-
gungsfirma übernimmt die
Schadensinspektion und Reini-
gung der Kanäle und Schächte
im westlichen Sulzbacher Orts-
gebiet. Parallel dazu erfolgt 
deren vermessungstechnische
Erfassung durch einen beauf-
tragten Vermessungsingenieur.
Jenseits der Limesspange reicht
das abzudeckende Gebiet von
der L 3014 bis zur Gemeinde-
grenze mit Bad Soden. In Rich-
tung Ortskern verläuft der Be-
reich von der L 3014 über die
L 3266 bis hin zur Bahnstraße –
der Sulzbach bildet die östliche
Grenze des zu inspizierenden
Gebiets.  

Die Maßnahmen, welche ver-
mutlich nach Ostern 2021 zum
Abschluss gelangen, finden im
Zuge des Generalentwässe-

rungsplanes statt. Zudem die-
nen sie der Erstellung eines Sa-
nierungskonzeptes für das be-
stehende Abwassersystem in
Sulzbach (Taunus) sowie der
Evaluierung potenzieller Aus-
wirkungen zusätzlicher Sied-
lungsgebiete.

Die Beeinträchtigungen für
Anwohner*innen und Ver-
kehrsteilnehmer*innen halten
sich in sehr überschaubaren
Grenzen und gehen ohne weit-
reichende Sperrungen über die
Bühne.

Die lokalen Haltezeiten der
Fahrzeuge während der not-
wendigen Kanalreinigungsar-
beiten und -inspektion belau-
fen sich auf 30 bis 60 Minuten.
Die Vermesser machen sich mit
ihrem kleinen Kastenwagen
kaum bemerkbar.  

Fahrdienst zum Impfzentrum
für Personen ab 80 Jahren
Gemeinde und Seniorenhilfe stellen Service auf die Beine

In diesen Tagen wendet sich
das Land Hessen in Sachen Co-
rona-Schutzimpfung mit Erläu-
terungen an alle Bürger*innen
ab 80 Jahren. Aus diesen geht
auch hervor, wie diese sich für
einen Impftermin anmelden
können.

Für Sulzbacher*innen, die
kein Verwandter oder Bekann-
ter zum Impfzentrum bringen
kann, bietet die Gemeinde
Sulzbach (Taunus) in Zusam-
menarbeit mit der Seniorenhil-
fe einen Fahrdienst an.

Wer bereits einen Termin im
Impfzentrum vereinbart hat
und den Fahrdienst in An-
spruch nehmen möchte, kann
sich bei der Seniorenhilfe mit
folgendem Ansprechpartner in
Verbindung setzen:
Theo Dicke
Telefon: 0 6196 / 733 30
E-Mail: info@seniorenhilfe-
sulzbach.de.

Die Ehrenamtlichen der Se-
niorenhilfe helfen darüber hi-
naus gerne auch bei einer An-
meldung zum Impftermin.

Für Jungunternehmer und
Unternehmensnachfolger wird
kompetente Unterstützung am 

Dienstag, 
02. Februar 2021,

von 09:00 bis 12:00 Uhr
angeboten. Diese erfolgt in Zu-
sammenarbeit mit dem Verein
zur Förderung von Existenz-
gründungen VFE e.V. auf ge-
meinnütziger Basis, wobei kei-
ne Kosten anfallen. Weitere In-
formationen finden Sie dazu
auch im Internet unter
www.vfe-kelkheim.de.

Aufgrund der unter den ak-
tuellen Pandemiebedingun-
gen einzuhaltenden Ab-

stands- und Hygieneregeln
findet die Beratung vorerst
nicht wie üblich im Rathaus,
sondern weiterhin auf tele-
fonischer Basis statt.

Es ist eine Anmeldung erfor-
derlich, damit für jeden Grün-
der ausreichend Zeit einge-
plant werden kann. Bitte ver-
einbaren Sie Ihren Termin mit
dem Sekretariat des Bürger-
meisters, Telefon 0 6196 /
70 21-101.

Ein weiteres Gespräch ist ge-
plant für

Dienstag,
02. März 2021,

von 09:00 bis 12:00 Uhr

Orientierungsgespräche
für Existenzgründer 

Schüler, Studenten, Rentner und
alle anderen aufgepasst!
Wir suchen Austräger für den

Füllen Sie den Bewerbungscoupon vollständig aus
und senden ihn per Post oder Fax an:

Prospektverteildienst Malik
Alzenauer Straße 33a
63517 Rodenbach
Fax 06184 / 9 93 98 00

http://www.sulzbach-taunus.de/Soziales_und_Kultur/
mailto:birke@yahoo.de
mailto:info@seniorenhilfe-sulzbach.de
mailto:info@seniorenhilfe-sulzbach.de
mailto:info@seniorenhilfe-sulzbach.de
http://www.vfe-kelkheim.de
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„Wir“ für ein nachhaltiges Sulzbach

Die für Sonntag, 17. Januar, 
geplante Gemeindeversamm-
lung der Evangelischen Kir-
chengemeinde entfällt. Bei dem 
Treffen sollten die Kandida-
tinnen und Kandidaten für die 
Kirchenwahl am 13. Juni vor-
gestellt werden.

Stattdessen wird nun das soge-
nannte „schriftliche Verfahren“ 
in Gang gesetzt. Danach kann 
der vorläu  ge Wahlvorschlag, 
der aus 16 Personen besteht, nun 
noch zwei Wochen lang ergänzt 
werden. Dazu müssen sich je-
weils mindestens zehn Personen 
für einen zusätzlichen Bewerber 

Keine Versammlung
Schriftliches Verfahren zur Kirchenwahl 2021

oder eine Bewerberin einsetzen. 
Dies kann per Mail (kirchen-
gemeinde.sulzbach@ekhn.de) 
oder Brief (Platz an der Linde 5) 
an die Evangelische Kirchenge-
meinde erfolgen. Ansprechpart-
nerin ist Monika Dicke.

Bisher kandidieren folgende 
Personen: Gesine Albert, Rein-
hild Bähr, Dr. marc Blecking, 
Matthias Brandt, Isa Breckner, 
Dr. Myriam Grimm, Sonja Ho-
grebe, Michael Krauß, Dr. Ann-
Kathrin Mathé, Dr. Kai Morgen-
stern, Arnim Nicklas, Sandra 
Schiwy, Martin Seidler, Han-
nelore Sutor, André Wittich 
und Bernd Zoller.  red

Am 14. März werden in Hes-
sen die neuen kommunalen 
Parlamente und Gemeindever-
tretungen gewählt. Das heißt 
auch für die Sulzbacher Fraktion 
Bündnis 90/Die Grünen, sich für 
den Wahlkampf in Position zu 
bringen. Die Grünen gehen mit 
dem erklärten Ziel in die Wahl, 
wieder ein zweistelliges Pro-
zentergebnis zu erreichen, um 
damit die Zahl ihrer Sitze in der 
Gemeindevertretung (derzeit 
drei) zu erhöhen. Angesichts 
der derzeitigen Umfragewer-
te stehen die Chancen für eine 
Erhöhung der Mandate nicht 
schlecht. Doch eine Kommunal-
wahl ist keine Europawahl, bei 
der die Grünen in Sulzbach im 
Juni 2019 mit 25 Prozent überra-
schend gut abgeschnitten haben.

“Wir wollen unser Ergeb-
nis der letzten Kommunalwahl 
gerne weiter ausbauen”, sagt 
Christian Mathé, Fraktionsvor-
sitzender der Grünen in der Ge-
meindevertretung. Vielleicht 
gelingt es sogar mit dem Rücken-
wind der Europawahl einen oder 
gar zwei Sitze dazuzugewinnen. 
Der Ortsverband geht mit elf 
Kandidatinnen und Kandidaten 
in einen Wahlkampf, der zu Co-
rona-Zeiten voraussichtlich ganz 
anders ablaufen wird als bisher. 
Präsenz-Infostände im Ort oder 
gar Veranstaltungen in Sälen 
wird es wohl nicht geben.

Fünf bewährte Kräfte und 
sechs neue Namen stehen auf 
der Kandidatenliste der Grünen. 
Angeführt wird die Liste von 
Isabell Ziesche und Christian 
Mathé. Die Leiterin für Kommu-
nikation und der Wirtschafts-
ingenieur waren 2015 zu den 
Grünen gekommen und sitzen 
seit April 2016 in der Gemeinde-
vertretung. Christian Mathé hat 
im Haupt- und Finanzausschuss 
seine Fachkenntnisse als Finanz-
experte eingebracht, Isabell Zie-
sche steuerte ihre Erfahrungen 
auch als Projektentwicklerin im 
Planungs- und Bauausschuss bei. 
Auf Platz drei bis sechs folgen 
neue “Gesichter” mit der Fach-
ärztin für Allgemeinmedizin, 
Dr. Angela Wolff, dem Unter-
nehmensberater Reiner Eppink, 
der Studentin Laura Semprecht, 
die auch für den Kreistag kandi-
diert, sowie Florian Bütow, der 
als Teamleiter Medientechnik 
bei einem mittelständischen Ver-
anstaltungsdienstleister tätig ist.

Auf Platz 7 steht Ruth Scho-
effel, die die Vorsitzende des 
Grünen-Ortsverbandes und seit 
2011 Mitglied in der Gemein-
devertretung ist. Sie ist eine der 
stellvertretenden Vorsitzenden 
des Gemeindeparlaments und 
vertritt die Fraktion im Sozial-, 
Umwelt- und Kulturausschuss. 
Die Fachlehrerin für Sozialpä-
dagogik ist im Rahmen der Bür-

germitwirkung “Verträgliche 
Mobilität” in der Arbeitsgruppe 
“Kinder, Kita, Schule” engagiert. 
Auf dem achten Platz folgt Ger-
hard Schoeffel, der schon fast 30 
Jahre dem Sulzbacher Gemein-
devorstand angehört und sich 
stets für grüne Themen wie bei-
spielsweise gebührenfreie Kin-
dergartenplätze eingesetzt hat.

Die Liste schließt mit zwei 
weiteren Neuzugängen und dem 
Co-Vorsitzenden des Grünen-
Ortsverbandes. Die Neuen sind 
die Diplom-Ökonomin Karin 
Türpitz auf Platz 9 und die Stu-
dentin Lisa Bosotti auf Platz 11. 
Zwischen beiden nimmt der pen-
sionierte Verwaltungsbeamten 

Herbert Int-Veen den Listenplatz 
10 ein. 

Klima- und Umweltschutz 
sowie viele andere Vorhaben, die 
dazu beitragen sollen, dass Jung 
und Alt in unserer Gemeinde ein-
fach gut zusammenleben können 
– dies sind Kernpunkte, die die 
Grünen in ihrem Wahlprogramm 
festgelegt haben. Die Grünen 
möchten mit diesen Themen für 
ein “grünes, nachhaltiges Sulz-
bach” werben und gemäß dem 
Wahlspruch “Mehr Grün für un-
sere Nachbarschaft” bei den Sul-
zbacher Wählerinnen und Wäh-
lern erfolgreich punkten.

Ruth Schöffel, B90/Die Grünen

Auf der Liste der Sulzbacher Grünen stehen (vordere Reihe von 
links) Lisa Bosotti, Ruth Schoeffel, Dr. Angela Wolff, Isabell Zie-
sche, Herbert Int-Veen, Florian Bütow sowie (hintere Reihe von 
links) Christian Mathé, Laura Semprecht, Reiner Eppink, Karin 
Türpitz und Gerhard Schoeffel.  Foto: B90/Die Grünen

Im EVIM-Seniorenzentrum 
Schwalbach/Sulzbach ist die 
72-jährige Barbara Mitzschke 
am Dienstag vergangener Woche 
als erste Bewohnerin der zwölf 
stationären Altenpfl egeeinrich-
tungen der EVIM-Altenhilfe gegen 
das Coronavirus geimpft worden.

Die Impfung nahm ein mobi-
les Impfteam des Arbeiter-Sa-
mariter-Bunds (ASB), das mit 
dem Deutschen Roten Kreuz 
(DRK) kooperiert und gemein-
sam für den Main-Taunus-Kreis 
zuständig ist, vor. Insgesamt 
wurden 33 Bewohner der Ein-
richtung und 20 P  egekräfte 
mit dem Serum der Pharmaun-
ternehmen Biontech und P  -
zer geimpft. Sieben Bewohner 
möchten sich zu einem spä-
teren Zeitpunkt impfen lassen. 
28 Bewohner sind von einer 
Coronainfektion genesen und 
waren daher noch nicht unter 
den ersten, die geimpft wurden. 
In zwei bis drei Wochen erfolgt 
eine zweite Impfung, um den 
Schutz gegen das Covid-19-Vi-
rus zu vervollständigen. 

„Der Impfauftakt bedeu-
tet Hoffnung und einen ersten 
Schritt, um wieder etwas Nor-
malität zurückzugewinnen“, 
sagte Einrichtungsleiter Viktor 
Derr, der sich ebenfalls bei dem 
Termin impfen ließ. Er sei er-
leichtert, dass mit der Impfung 
ein „Licht am Ende des Tun-
nels“ zu sehen ist. Das EVIM-
Seniorenzentrum hatte acht 
Wochen lang ein Infektionsge-
schehen verzeichnet und ist seit 
28. Dezember Corona-frei. 

Die Einrichtung ging gut vor-
bereitet in die Impfaktion. Für 
einen reibungslosen Start waren 
verschiedene logistische und 
organisatorische Maßnahmen 
und große Sorgfalt nötig. „Der 
Aufwand ist immens“, sagte 
Viktor Derr. Dazu gehörte auch 
die umfassende Aufklärung der 
Personen in Kooperation mit 
den behandelnden Hausärzten 

sowie die Dokumentation sämt-
licher Schritte wie die Einwil-
ligung zur Impfung und zum 
Datenschutz. Einige Bewohner 
wollten zuvor verständlicher-
weise mit ihren Angehörigen 
sprechen. Zum Teil bedurfte es 
der Einwilligung von Betreu-
ungsbevollmächtigten. 

Das mobile Impfteam war be-
reits am Vortag in der Einrich-
tung. Zu dem Team gehörte 
ein Arzt, vollausgebildete me-
dizinische Fachkräfte, Verwal-
tungskräfte, ein Apotheker-
team sowie Rettungssanitäter. 
Teamleiterin Risha Marwaha 
verwies auf den hohen Auf-
wand, den diese Impftermine 
erfordern. „Wir transportieren 
täglich eine ganze Arztpraxis“, 
sagte sie. Gleichzeitig versi-
cherte sie, dass sämtliche Ab-
läufe genauestens geplant seien 
und alle Kriterien penibel ein-
gehalten würden. 

In einem zum „Apotheken-
raum“ umfunktionierten Bereich 
im Erdgeschoss des Senioren-
zentrums wurden die Impfstoffe 
in speziellen Kühlcontainern ge-
lagert und vor der Impfung auf-
bereitet. Besonders würdigte 
Risha Marwaha die „sehr gute 
Zusammenarbeit“ mit der Ein-
richtung in Schwalbach.

Die Impfung ist dem EVIM-
Seniorenzentrum zufolge frei-
willig. So hatten sich mit ihm 
19 weitere Angestellte aus dem 
Seniorenzentrum für die Imp-
fung entschieden. 19 weitere 
sind nach einer Corona-Infekti-
on genesen und wurden daher 
im ersten Anlauf nicht geimpft. 
Allerdings wollte die andere 
Hälfte des Personals aus un-
terschiedlichen Gründen „noch 
etwas abwarten“.

Für Barbara Mitzschke stand 
von Anfang an fest, sich impfen 
zu lassen. Angst vor der Imp-
fung hatte sie keine. Als der 
Piks überstanden war, sagte sie 
mit strahlenden Augen: „Mir 
geht es gut.“  red

Erste Impfungen im Seniorenzentrum

Mittwoch, 20.1.

Das Wetter in Sulzbach

Dienstag, 19. 1.

Freitag, 15. 1. Samstag, 16. 1. Sonntag, 17. 1.
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Hier könnte Ihre  

Werbung stehen!

Tel. 06196 / 84 80 80 

anzeigen@sulzbacher-anzeiger.de

☎
Nottelefon Sucht

0180 / 
   365 24 07*

*Festnetzpreis 9 ct / min.  
    Mobilfunkpreise maximal 42 ct / min. 

Selbsthilfegruppen 
in der Nähe:
●  Gemeinschaft  

„Sulzbach“ 
mittwochs, 19 Uhr, 
Altentagesstätte, 
„Im Brühl“ 34,

 65843 Sulzbach 
Tel. 0 61 96 / 58 01 20

●  Gemeinschaft
„Taunusburg“
freitags, 19 Uhr, 
ags-Beratungsstelle, 

65824 Schwalbach 
Tel. 0 61 92 / 95 20 05

Der Kommunalwahlkampf 
hat begonnen. Sie sehen zwar 
noch keine Plakate, aber längst 
sind die Gremien der Parteien 
und Wählervereinigungen 
damit beschäftigt, ihre Pro-
gramme für die Kommunal- 
und Kreistagswahlen auszuar-
beiten. In den Medien  ndet 
man bereits Anzeichen des be-
ginnenden Wettlaufs um die 
Gunst der Wähler.

Auch die Sulzbacher Freien 
Demokraten beteiligen sich an 
diesem Wettbewerb und haben 
ihren Wahlvorschlag mit elf 
Bewerbern um die Sitze in der 
Gemeindevertretung und den 
einzelnen Gremien eingerei-
cht.

Die Liste setzt sich aus kom-
munalpolitischer Erfahrung 
und Fachkompetenz zusam-
men.

Angeführt wird die Sulzba-
cher Elf von dem in Ruhestand 
be  ndlichen Jörg Sydow. Seit 
2006 vertritt Sydow die Belan-
ge der Bürger in der Gemein-
devertretung mit dem Schwer-
punkt der Finanzen. Auf Platz 
2 folgt der momentane Vorsit-
zende des Planungs- und Bau-
ausschusses, Stefan Hartmann. 
Der Diplom-Ingenieur ent-
wickelte unter anderem den 
Schulwegeplan und war maß-
geblich an der Entwicklung des 
IGEK beteiligt. Die solide, un-
abhängige Weiterentwicklung 
Sulzbachs durch Gewerbe- und 
Wohngebiete mit bezahlbarem 
Wohnraum sind ihm eine Her-
zenssache.

Neu auf der Liste folgt auf 
Platz 3 der Rechtsanwalt Ar-
nim-M. Nicklas. Herr Nicklas 
ist ehrenamtlich in der evange-
lischen Kirche tätig und vertritt 
uns in allen Rechtsfragen. Der 
momentan im Gemeindevor-

stand ehrenamtliche Beigeord-
nete Jurist i.R. Dr. Jörg Mar-
schall folgt auf Platz 4. Reiner 
Hartwigk steht auf Platz 5. Der 
IT-Spezialist war bereits Bei-
geordneter im Gemeindevor-
stand und kehrt in die Kommu-
nalpolitik zurück.

Komplettiert wird die Liste 
mit dem Diplom-Ingenieur 
Manfred Rüffer (6), Barbara 
Maetzel, Diplom Kauffrau (7), 
der Wirtschaftsjuristin Nicole 
Nicklas-Kühner (8), dem Che-

miker Dr. Armin Bauer (9) und 
der im Ruhestand be  ndlichen 
Fremdsprachenassistentin 
Silke Sydow (10). Den Ehren-
platz 11 am Schluss der Liste 
besetzt das FDP-Urgestein, 
der Versicherungsfachwirt i.R. 
Armin Ickstadt.

Unter den bestehenden Be-
dingungen der Pandemie wird 
die Wahlwerbung eine He-
rausforderung für Bewerber 
und Wähler. Für die älteren 
Sulzbacher Bürger werden Er-

innerungen an den September 
1964 wach. Die Paratyphus-
Epidemie erreichte Sulzbach. 
Damals stand jedoch ausrei-
chend Impfstoff zur Verfü-
gung und Bürgermeister Rein-
ke konnte eine Reihenimpfung 
im Arztraum des Dorfgemein-
schaftshauses veranlassen.

Bitte halten Sie die AHAL 
Regeln ein und bleiben Sie ge-
sund.

Jörg Sydow, FDP Sulzbach

Sulzbacher FDP Elf für die Wahl steht

Barbara Mitzschke war die erste Bewohnerin, die im EVIM-Seni-
orenzentrum Schwalbach/Sulzbach geimpft wurde.  Foto: EVIM

Lichtblick im Kampf 
gegen Corona
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In der Leichtathletik-Abtei-
lung der Turn- und Sportge-
meinde (TSG) Sulzbach gab es 
einen Führungswechsel. Die 
67-jährige Heidi Fritz, die fast 
20 Jahre lang an der Spitze 
der derzeit 116 Mitglieder zäh-
lenden Abteilung stand, hat die 
Abteilungsleitung in jüngere 
Hände gelegt. Ihre Nachfolge-
rin ist die 52-jährige Esther 
Hontke, die die Amtsgeschäf-
te offi ziell am 1. Januar über-
nommen hat.

„Ich sehe uns zunächst 
noch als Tandem“, sagt Esther 
Hontke, denn Heidi Fritz will 
ihrer Nachfolgerin noch zur 
Seite stehen. Die pensionierte 
Diplom-Ingenieurin Heidi Fritz, 
die als Stadtplanerin tätig war, 
übernahm die Abteilungslei-
tung am 2. März 2001 als Nach-
folgerin von Erich Schober. Mit 
ausschlaggebend war damals 
auch, dass ihre Söhne Christian 
und Sebastian in der Leichtath-
letik aktiv war.

Heidi Fritz, selbst passionierte 
Läuferin, führte die Leichtath-
leten der TSG Sulzbach 2009 
in die LG Bad Soden/Sulzbach/

Neuenhain (LG BSN), die und 
in den vergangenen Jahren 
große Erfolge feierte. „Wir hat-
ten damals sehr gute Athleten, 
doch wir waren zu wenig, um 
Staffeln stellen zu können“, 
sagt Heidi Fritz, die die TSG-
Leichtathleten sowohl im Vor-
stand der TSG als auch im Vor-
stand der LG BSN vertritt.

Diese Aufgabe wird Esther 
Hontke übernehmen. Die Bank-
kauffrau ist von Kindesbeinen 
an bei der TSG aktiv – als Gerä-
teturnerin und über viele Jahre 
in der Garde der Karneval-Ab-
teilung. Durch ihre zwölf Jahre 
alte Tochter Maren, die sie mit 
ihrem Mann Peter zu Wett-
kämpfen begleitete, kam sie zur 
Leichtathletik. Esther Hontke 
und ihr Ehemann machten eine 
Kampfrichterausbildung und 
fanden Freude in dem neuen 
Metier. „Wir sind sowieso 
dabei, dann können wir auch 
helfen“, lautet ihr Motto.

Esther Hontke hat sich zum 
Ziel gesetzt, Kinder schon in 
jungen Jahren zur Leichtathle-
tik zu holen. Früher starteten 
die Kids im Alter von neun bis 
zehn Jahren. Jetzt hat der Deut-

sche Leichtathletik-Verband ein 
neues Programm mit den soge-
nannten „KiLA-Wettbewerben“ 
aufgelegt, mit dem die Knirpse 
schon im Alter von sechs Jahren 
spielerisch an die vielseitigen 
Sportarten herangeführt wer-
den sollen. 

„Dabei stehen Teamwettbe-
werbe im Vordergrund“, sagt 
Esther Hontke. Sie nennt als 
Beispiel, dass in einer Staf-
fel sechs Minuten über kleine 
Hürden gelaufen wird und die 
Mannschaft gewinnt, die die 
meisten Runden geschafft hat.

Esther Hontke übernimmt die 
neue Aufgabe in einer schwie-
rigen Zeit. Denn es darf nicht 
trainiert werden, von Wett-
kämpfen kann erst Recht keine 
Rede sein. Sie stellt sich aber 
gerne der Herausforderung, 
mit der Gewissheit, dass sie 
auf den Rat von Heidi Fritz set-
zen kann. Die will den gewon-
nen Freiraum nutzen, um ihren 
Hobbys, zum Beispiel Bergwan-
dern, intensiv zu frönen. Sie hat 
in den vergangenen Jahren so 
manchen Klettersteig in den 
Alpen bewältigt und war auch 
in Nepal unterwegs. red

Stabwechsel nach 20 Jahren
Esther Hontke tritt bei der TSG die Nachfolge von Heidi Fritz an

Esther Hontke (links) hat in der Leichtathletik-Abteilung die Nachfolge von Heidi Fritz angetreten. Foto: privat

AUS DEN KIRCHENGEMEINDEN
Kirchennachrichten für die Zeit vom 16.. Januar bis 22.. Januar 2021

Evangelische Kirchen-
gemeinde Sulzbach (Ts.)
Platz an der Linde 5
Sonntag, 17.01.
10.00 Uhr 2. Sonntag
nach Epiphanias;
Pfarrer Michael Gengenbach
11.00 Uhr Gemeinde-
versammlung
zur Kirchenvorstandswahl
im „Frankfurter Hof“ 
Coronabedingte Änderungen
möglich!
Die Kirche ist täglich geöffnet.
Von morgens bis zum Einbruch
der Dämmerung.

Ev. Pfarramt: Gemeindesekre-
tärin Elke Knickel, Platz an der
Linde 5,  Tel.: 50 07-10, Fax:
50 07-18, kirchengemeinde.
sulzbach@ekhn.de, www.evan-
gelisch-in-sulzbach.de
Öffnungszeiten: Montag,
Dienstag, Mittwoch und Frei-
tag von 10.00 bis 12.00 Uhr.
Pfarrer Michael Gengenbach,
Platz an der Linde 5, Tel.:
50 07-12, michael.gengenbach
@ekhn.de
Pfarrerin Daniela von Schoe-
ler, Platz an der Linde 5, Tel.: 
50 07-13, Mobil: 0176 /
61195195, Daniela.vonschoe-
ler@ekhn.de

Matthias Brandt, Vorsitzender
des Kirchenvorstandes, Tel.:
0173 / 3 23 70 06
Ev. Gemeindehaus: Küster
und Hausmeister Josef Voe-
ge, Platz an der Linde 4, Tel.:
749 85, Montag freier Tag.
Kantorin Capucine Payan,
Tel.: 0176 / 63 68 08 84, capu-
cinepayan@ekhn.de
Saalvermietung über Sandra
Schiwy, An der Schindhohl 9,
Tel.: 742 08, E-Mail: sandra
_schiwy@web.de
Evangelische öffentliche Bü-
cherei: Leitung Dorrit Chris-
tian, Ulrike Groh, Carol Kol-
ler; Cretzschmarstraße 6,
Frankfurter Hof, evoeb@gmx.
de.
Öffnungszeiten: Dienstag von
16.00 bis 19.00 Uhr, Mittwoch
und Don nerstag von 16.00 bis
18.00 Uhr. Jeden 1. Samstag im
Monat von 10.00 bis 13.00 Uhr.
In den Ferien nur mittwochs
von 16.00 bis 19.00 Uhr. Tel.
9 99 63 83.
Evangelische Kindertages-
stätte: Komm. Leiterin Cyn-
thia Emmanuele, Platz an der
Linde 4, Tel.: 50 07-15,
kita.sulzbach@ekhn.de
Öffnungszeiten: Montag bis
Freitag von 7.30 bis 15.00 Uhr.

Offene Kirche: Pfarrer Micha-
el Gengenbach, Platz an der
Linde 4. Die Kirche ist täglich
geöffnet. Von morgens bis zum
Einbruch der Dämmerung.

Neuapostolische Kirche
in Hessen KdöR
Gemeinde Bad Soden/Ts.
Joseph-Haydn-Straße 6

Die Gemeinde Bad Soden
bietet wieder Präsenzgottes-
dienste an. Diese finden sonn-
tags um 09.00 Uhr und um
11.00 Uhr sowie mittwochs um
20.00 Uhr statt.

Aufgrund der Vorgaben zum
Corona-Infektionsschutz ist die
Anzahl der Sitzplätze begrenzt.
Ein Besuch ist nur nach vorheri-
ger Anmeldung und Zusage
möglich.

Die Anmeldung kann über
die folgende E-mail Adresse 
erfolgen: kontakt@nak-kelk-
heim.de

Darüber hinaus verweisen
wir auf die Gottesdienste, die
von der Neuapostolischen Kir-
che  Westdeutschland per You-
tube übertragen werden. Die
Sendezeiten sind hier jeweils
sonntags ab 9.45 (Gottes-
dienstbeginn 10.00 Uhr) und

können über folgende Internet-
adresse empfangen werden:
https://www.youtube.com/c/
NeuapostolischeKircheWest
deutschland

Allen unseren Mitbürgern
wünschen wir, dass Sie gesund
und zuversichtlich bleiben.

Katholische Pfarrei 
St. Marien und 
St. Katharina Bad Soden
Samstag, 16.01.
18.00 Uhr Messe
(Maria Rosenkranzkönigin,
Sulzbach)
18.00 Uhr Messe
(Maria Hilf, Neuenhain)
Sonntag, 17.01.
09.30 Uhr Messe
(Maria Geburt, Altenhain)
11.00 Uhr Messe
mit den Sternsingern
(St. Katharina, Bad Soden)
Mittwoch, 20.01.
09.15 Uhr Messe 
(Maria Rosenkranzkönigin,
Sulzbach)
Freitag, 22.01.
17.00 Uhr Weg-Gottesdienst,
Vorbereitung Erstkommunion
(St. Katharina, Bad Soden)
19.00 Uhr Messe
(Maria Geburt, Altenhain)

Die katholische Kirche in Sulz-
bach ist täglich geöffnet von
08.00 bis 18.00 Uhr.

Wir bitten um Voranmeldung
zu den Gottesdiensten.

Kirchliche Dienste
Pfarrer: Alexander Brück-
mann, Tel.: 5610 20 - 20, a.bru-
eckmann@katholisch-main-
taunusost.de
Krankenhausseelsorge:
Main-Taunus-Kliniken Bad So-
den: Johannes Edelmann, Tel.:
65 78 67 / St.-Valentinushospi-
tal: Karl Schermuly, Tel.:
0160 / 2 09 52 65
Kirche St. Katharina und Zen-
trales Pfarrbüro Bad Soden,
Salinenstraße 1: Öffnungszei-
ten: Dienstag und Freitag von
10.00 bis 13.00 Uhr, Mittwoch
von 15.00 bis 17.00 Uhr
Doris Malka, Tel.: 2 04 87- 20,
Fax: - 29, buero-badsoden@ka-
tholisch-maintaunusost.de
Martina Schönthaler, Tel.:
2 04 87- 22, m.schoenthaler@
katholisch-maintaunusost.de
Gemeindereferentin: Eva Kre-
mer, Sprechzeit nach Vereinba-
rung
Flüchtlingsbeauftragte:
Christiane Toop, Sprechzeit
nach Vereinbarung

Kirche Maria Rosenkranz-
königin und Pfarrbüro Sulz-
bach, Eschborner Straße 2a:
Öffnungszeiten: Donnerstag
von 16.00 bis 18.00 Uhr
Doris Malka und Irmi Zei-
kowski, Tel.: 2 04 87-27, 
Fax: - 59, buero-sulzbach@ka-
tholisch-maintaunusost.de

Gemeindereferentin: Bettina
Pawlik, Tel.: 2 04 87- 51,
b.pawlik@katholisch-maintau-
nus-ost.de

Kindertagesstätte Sulzbach:
Neugartenstraße 46, Bettina
Watzl (Leitung), Tel.: 2 04 87-
60, kita-sulzbach@marien-ka-
tharina.de

Vermietung Pfarrheim Sulz-
bach: Janina Koj, Tel.: 749 25,
pfarrheim.sulzbach@t-online.
de

Treffpunkt Eltern-Kind-Grup-
pen: Kontakt über Kita Sulz-
bach, Tel.: 2 04 87- 60

Häusliche Krankenpflege:
Ökume nische Diakoniestation
Kronberger Straße 1, Bad So-
den, Leitung: Michael Möll-
mann, Tel.: 2 36 70

Caritas-Anziehpunkt:
Schwalbach, Limes Einkauf-
zentrum, Marktplatz 7, Tel.:
5 6140 65

Am Kreisel an der Ortsgrenze 
erhellen 1.280 Weihnachtsku-
geln mit LED-Lichtern die Dun-
kelheit

Wer tagsüber auf der Haupt-
straße nach Bad Soden un-
terwegs war, wird den „Licht-
baum” auf dem Kreisel an der 
Ortsgrenze kaum beachtet und 
als solchen überhaupt erkannt 
haben. Doch mit Einbruch der 
Dunkelheit strahlte der mit Lich-
tern bestückte Stahlturm wie ein 
Leuchtgebilde, das auf die Erde 
niedergekommen ist und sich 
dort festgesetzt hat. 

Der Blickfang blieb keinem 
verborgen, egal ob er mit dem 
Auto in den Kreisverkehr einbog 
oder als Fußgänger auf dem Weg 
zum nahen Ärztehaus war. Vor 
einem Jahr hatte der Sulzbacher 

Bauhof erstmals den Lichtbaum 
in der Mitte des Kreisverkehrs 
direkt neben dem hohen grünen 
Busch installiert und ihn jetzt 
Anfang Dezember erneut aufge-
stellt. Und recht unterschiedlich 
ist die Beleuchtungsausstattung 
des Lichtbaumes, der 6,80 Meter 
hoch, im Durchschnitt zwei Meter 
breit und komplett beleuchtet ist. 
Zur Komplettbeleuchtung gehö-
ren als Grundausstattung 1.280 
Weihnachtskugeln mit je 5 LED. 
Des Weiteren hängen insgesamt 
noch zwölf „Art-Lichtkugeln” mit 
den Durchmessern von 40 bis 75 
Zentimetern und den Lichtstär-
ken 100 bis 400 LED, jeweils 
warmweiß. Zusätzlich wurden 
vier Lichtmotive für Straßen-
leuchten auf den Bürgerstei-
gen rund um den Kreisel ange-
bracht.  gs

Am Kreisel an der Ortsgrenze zwischen Sulzbach und Bad Soden 
erstrahlt seit Anfang Dezember dieser „Lichtbaum“.  Foto: Schöffel

Strahlender Baum
Blickfang am Kreisverkehr in Sulzbach-NordZwei derzeit noch unbekann-

te Täter entzündeten am 20. 
Dezember in der Straße „Am 
Sportplatz“ zwei Mülltonnen, 
die vollständig ausbrannten. 

Dadurch entstand ein ge-
schätzter Sachschaden in Höhe 
von 120 Euro. Eine Eschborner 
Polizeistreife konnte die beiden 
Täter am Tatort noch fußläu  g 
 üchtend wahrnehmen, sodass 

derzeit bekannt ist, dass eine 
Person dunkel bekleidet war 
und der Mittäter eine auffallend 
rote Jacke trug. Zeugen werden 
gebeten Hinweise an die Krimi-
nalpolizei in Hofheim unter der 
Telefonnummer 06192/2079-0 
weiterzuleiten.  pol

Mülltonnen in 
Brand gesetzt

15. 1. 
Grüne Apotheke 
Am Marktplatz 5 

Kelkheim

16. 1. 
Dreilinden-Apotheke 

Hauptstraße 19 
Neuenhain

17. 1. 
Thermen-Apotheke 

Am Bahnhof 7 
Bad Soden

18 1. 
Sonnenschein-Apotheke 

Eichkopfallee 55a 
Liederbach

19. 1. 
Brunnen Apotheke 

Prof. -Much-Str. 2 
Bad Soden

20. 1. 
Apotheke am Westerbach-

Westerbachstraße 23 
Kronberg

21. 1. 
Wasgau Apotheke 
Königsteiner Str. 120 

F-Höchst

22. 1. 
Quellen-Apotheke 

Quellenpark 45
Bad Soden

Apotheken 
Notdienst
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hellen Rot-Ton die Farben des 
bestehenden Landratsamtes 
auf, der Aufbau ist begrünt. Vor 
der Fassade sind vertikale La-
mellen aus Leichtbeton gesetzt. 
Betreten wird das Haus von 
einem Eingang im Park oder 
über einen Zugang aus dem be-
stehenden Landratsamtgebäu-
de. 

„Der Entwurf ergänzt das be-
stehende Gebäude, ohne es zu 
kopieren“, erläutert der Land-
rat. „Er lässt das Gebäude wir-
ken, aber mit seinem Grün fügt 
es sich sehr gut in die Land-
schaft ein.“ Errichtet werden 
soll das Gebäude zwischen dem 
bestehenden Landratsamt und 
der Habelstraße. Der derzeitige 
Containerbau entlang der Stra-

ße „Am Kreishaus“ wird dann 
zu einem späteren Zeitpunkt 
abgebaut. 

Nach den Plänen des Kreises 
soll der Sitz der Verwaltung bis 
Ende 2023 vergrößert werden, 
um Ämter aus dem Kastengrund 
in Hattersheim, der verkauft 
wurde, aufzunehmen. Welche 
Ämter das neue Gebäude nutzen 
sollen, wird nach Angaben von 
Michael Cyriax noch festgelegt. 
In dem Gebäude werde „eine 
neue Büro- und Arbeitswelt für 
das neue Jahrzehnt entstehen“. 
In das Projekt hat der Kreistag 
ein Budget in Höhe von 33 Mil-
lionen Euro zur Verfügung ge-
stellt. Finanziert werden soll das 
Vorhaben durch den Verkauf 
des Areals in Hattersheim.  red

Der geplante Erweiterungs-
bau des Landratsamtes nimmt 
Gestalt an. Wie Landrat Micha-
el Cyriax mitteilt, hat das be-
auftragte Architektenbüro H2S 
Entwürfe für die Außenfassade 
und Pläne für das Innere vorge-
stellt. Mit der Präsentation im 
Bauausschuss des Kreistages ist 
der Entwurf in die politische Be-
ratung gegangen. 

„Wir haben eine anspre-
chende Lösung gefunden, die 
den Erweiterungsbau gut in 
das Landratsamt-Gelände inte-
griert, ohne es zu dominieren“, 
erklärt Michael Cyriax. Das Ge-
bäude hat zwei Stockwerke mit 
einem zweistöckigen Aufbau. 
Der Entwurf nimmt mit einem 

Neues Testcenter in Eschborn
fentlichen Gesundheitsdiens-
tes (ÖGD). Auch für Privatper-
sonen oder Unternehmen, die 
ihre Mitarbeiter auf eigene Ko-
sten testen lassen wollten, seien 
dort Antigen-Schnelltests und 
PCR-Tests möglich. 

Das Land Hessen hatte zuvor 
dringend dazu aufgerufen, 
weitere Testkapazitäten zu 
schaffen. Ergänzend zur beste-
henden Schwerpunktpraxis in 
Hofheim und einer Koopera-
tionspraxis in Flörsheim habe 
sich ein Standort im östlichen 
Kreisgebiet angeboten. Bei der 
Suche nach einem geeigneten 
Standort unterstützte Esch-
borns Bürgermeister Adnan 
Shaikh: „Gerne helfen wir dem 
Gesundheitsamt des Main-
Taunus-Kreises bei der Be-
kämpfung der Pandemie und 
stellen unbürokratisch und ko-
stenfrei Räumlichkeiten für ein 
neues Testzentrum zur Verfü-
gung. Unsere Grillhütte liegt 
verkehrsgünstig und kann 
gut von vielen Menschen aus 
Eschborn, den angrenzenden 
Gewerbegebieten und den 
umliegenden Städten und Ge-

meinden des Kreises erreicht 
werden.“ 

Der ASB betreibt bereits drei 
Testcenter auf Frankfurter Stadt-
gebiet, zusätzlich sind mobile 
Impfteams im Auftrag der Stadt 
Frankfurt unterwegs. „Wir freu-
en uns, dass jetzt auch im Main-
Taunus-Kreis ein Testcenter 
angeboten wird und die Lücke 
geschlossen werden kann“, so 
Christian Albrecht vom ASB.

Ein Testtermin kann online 
unter www.asb-testcenter.de 
oder unter der Telefonnummer 
069/314072-0 vereinbart wer-
den. Auch ein Test ohne vor-
herige Terminvereinbarung ist 
möglich, dann muss allerdings 
mit Wartezeiten gerechnet 
werden. Wer sich auf eigenen 
Wunsch testen lassen möchte, 
muss den Test privat bezahlen. 
Fällt ein Schnelltest positiv aus, 
wird allerdings in jedem Fall zu-
sätzlich ein PCR-Test gemacht, 
für den die Kosten übernommen 
werden. Geöffnet hat das Test-
center in der Elly-Beinhorn-Stra-
ße 7 montags bis freitags von 9 
bis 16 Uhr. Am Wochenende 
schließt es um 15 Uhr. red

Seit Montag gibt es im Main-
Taunus-Kreis eine weitere Mög-
lichkeit, sich auf eine Infektion 
mit Covid-19 testen zu lassen. 
Wie Landrat Michael Cyriax und 
Kreisbeigeordnete Madlen Over-
dick mitteilen, eröffnete ein Co-
rona-Testcenter in der Grillhütte 
der Stadt Eschborn im Gewerbe-
gebiet Camp Phönix Park. 

Die Räume dafür werden von 
der Stadt Eschborn bereitge-
stellt, betrieben wird das Test-
center vom Arbeiter-Samariter-
Bund (ASB) Frankfurt, über den 
auch die Terminvereinbarung 
erfolgt. „Das neue Testzentrum 
ist eine sinnvolle Ergänzung 
zu den bisherigen Testmög-
lichkeiten über die niederge-
lassenen Ärzte“, erklärt Mad-
len Overdick. „Ohne sie hätten 
wir die bisherigen Maßnahmen 
nicht umsetzen können und wir 
sind froh, auch weiterhin auf 
ihre Unterstützung zählen zu 
können. Für steigende Infek-
tionszahlen werden allerdings 
auch zusätzliche Testkapazi-
täten nötig.“ Getestet werde 
in Eschborn im Auftrag des Öf-

während des Sterbeprozesses 
dürften zwei Personen gleich-
zeitig zu Besuch kommen und 
über Nacht bleiben. 

Wer sich für das stationäre 
Hospiz engagieren möchte, 
kann eine Patenschaft über-

nehmen oder sich zum Hos-
pizhelfer ausbilden lassen. 
Informationen hierzu gibt es 
unter www.hospizverein-le-
bensbruecke.de im Internet 
oder unter der Telefonnummer 
06145/54 8010.  red

Der Main-Taunus-Kreis un-
terstützt weiterhin das Flörs-
heimer Hospiz „Lebensbrücke“. 
Wie Kreisbeigeordnete Madlen 
Overdick mitteilt, hat der Hos-
pizverein 25.000 Euro erhalten. 

„Besonders wegen der ak-
tuellen Pandemie ist das Hos-
piz mit seiner wichtigen Arbeit 
auf Unterstützung angewie-
sen“, meint die Gesundheitsde-
zernentin. Zum Beispiel  elen 
wegen der Hygienevorschrif-
ten weit höhere Kosten an, und 
wegen der Kontaktbeschrän-
kungen fehlten Möglichkeiten, 
durch Veranstaltungen Spen-
den zu akquirieren. Geschäfts-
führerin Christa Hofmann be-
dankt sich für den Zuschuss: 
„Die Unterstützung des Main-
Taunus-Kreises kommt den 
Menschen zu Gute, die durch 
uns auf ihrem Weg begleitet 
werden.“ Wie Madlen Overdick 
erläutert, wurden im Jahr 2019 
im Hospiz 146 Menschen und 
deren Familien betreut. Finan-
ziert werde das Hospiz größten-
teils von den Krankenkassen.

Allerdings müsse die „Le-
bensbrücke“ fünf Prozent der 
Betriebskosten durch Spen-
den und Zuwendungen selbst 
aufbringen. Das sei durch den 
Wegfall von Veranstaltungen 
schwieriger geworden. „Wir 
müssen unsagbar viel Geld in 
Desinfektionsmittel, Hand-
schuhe, Schutzkleidung und 
Masken investieren“, erklärt 
Christa Hofmann. Die Kosten 
seien enorm gestiegen.

Vor allem aber ist die Pande-
mie Madlen Overdick zufolge 
eine große Belastung für die Be-
wohner. Die nötigen Besuchsein-
schränkungen von Angehörigen 
würden schwerstkranke Men-
schen schwer treffen. Lediglich 

Eschborns Bürgermeister Adnan Shaikh, Christian Albrecht vom ASB Frankfurt, Sven Kiesewetter 
vom Gesundheitsamt des Main-Taunus-Kreis und Kreisbeigeordnete Madlen Overdick (von links) 
stellten das Corona-Testcenter in der Grillhütte in Eschborn vor.  Foto: Stadt Eschborn

So könnte der Erweiterungsbau des Landratsamts des Main-Taunus-Kreises aussehen. Gra  k: H2S-Architekten

Hilfe für todkranke Menschen
Kreis unterstützt den „Lebensbrücke“ erneut mit 25.000 Euro

Schnell- und PCR-Tests auch für Privatpersonen und Unternehmen

Landratsamt soll größer werden
Architekten haben Entwurf des neuen Gebäudes vorgestellt 
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Eine lebendige Krippe zur Einstimmung

Mit einer „lebendigen Krip-
pe” im Pfarrhof feierte die Evan-
gelische Kirchengemeinde eine 
gelungene Premiere. Sechs Fa-
milien saßen am Vormittag des 
Heiligen Abends in Schichten in 
einem arrangierten Stall neben 
der Kirche und ließen sich von 
rund 180 Kindern und Erwach-
senen als biblische Familie be-
staunen.

Eigentlich sollte es wie immer 
am Nachmittag des Heiligen 
Abends den traditionellen Kin-
dergottesdienst geben. Der war 
wegen der Corona-Pandemie ab-
gesagt worden. Dafür wurde die 

Idee geboren, als Einstimmung 
auf die Festtage eine „lebendige 
Krippe” zu gestalten. Sechs Fami-
lien waren bereit, sich für die „le-
bendige Krippe“ in dem mit viel 
Stroh ausgelegten Stall in Szene 
zu setzen. Die Eltern verkörper-
ten Maria und Josef, die Kinder 
meist Engelchen oder Hirten. 
Auch Tiere waren dabei, aller-
dings nicht Ochs und Esel wie in 
der biblischen Geschichte, son-
dern die beiden Shetland-Ponys 
„Joker“ und „Senander“ vom 
nahen Wittich-Hof sowie Hühner 
vom Bio-Hof Schröder. 

Unterstützt wurde die Akti-
on „lebendige Krippe” von der 

Ortsbauernschaft und organisiert 
vom Kindergottesdienst-Team, 
den Kon  rmanden und Küster 
Josef Voege. Der Einlass der Be-
sucher erfolgte durch die Kirche, 
der Ausgang hinter dem Kinder-
garten auf den Parkplatz am Bür-
gerhaus. Im Pfarrhof waren zuvor 
mit Kreide große Sterne auf den 
Boden gemalt worden, auf denen 
sich die Erwachsenen mit dem 
vorgeschriebenen Abstand auf-
halten sollten. 

Die Akteure in der „lebendigen 
Krippe” wechselten halbstünd-
lich. Den Anfang machte Fami-
lie Jacob. Es folgten die Familien 
Mathé, Türpitz, Christian, Pape 
und Kahlig mit unterschiedlicher 
Kinderzahl. Mal schwirrte nur 
ein Engelchen um das Christkind 
in der Krippe, mal bewunderten 
drei Hirten das „Neugeborene” in 
Marias Armen. Alle, Maria und 
Josef, die Hirten und Himmels-
boten waren unter ihren Verklei-
dungen recht warm angezogen. 
„Eine halbe Stunde still sitzen, 
da kommt man doch ins Frieren”, 
erkannte eine Maria-Mutter nach 
dem Auftritt im leicht erleuch-
teten Stall, aus dem auch leise 
weihnachtliche Weisen drangen.

Auch die Weihnachtsgeschich-
te konnten die Besucher hören, 
die für jede „Schicht” von Pfar-

rerin Daniela von Schöler erzählt 
wurde. Sie las aber nicht den 
klassischen Text aus dem Lukas-
Evangelium vor, sondern wählte 
eine kindgerechte Darstellung. 
So berichtete sie, dass der Kaiser 
Augustus angeordnet hatte, dass 
sich alle Menschen an ihrem Hei-
matort zählen lassen sollen. Die 
Pfarrerin erklärte, dass Maria und 
Josef in Bethlehem kein Hotel 
vorgebucht hatten. So seien sie 
im Stall einer kleinen Herberge 
gelandet, in dem das Jesuskind 
geboren wurde. 

Am Ausgang duften sich die Be-
sucher die Weihnachtsgeschichte 
in einer gedruckten Fassung und 
eine Bethlehem-Kerze mit nach 
Hause nehmen. Viele wären gerne 
noch länger als die vorgegebene 
halbe Stunde geblieben. Doch 
wegen der begrenzte Besuchszeit 
und der limitierten Besucherzahl 
musste im Pfarrhof stets Platz für 
die nächste Besucher-Schicht ge-
macht werden.  gs

Am Vormittag des Heiligen Abends war an der evangelischen Kir-
che eine lebendige Krippe zu sehen.  Foto: Schöffel

Sechs Sulzbacher Familien stellten an Heiligabend in Schichten die biblische Familie dar

Kfz-Gutachten
Sach-Verständigen-Stelle
für Kfz-Gutachten, Technik und  
Controlling GmbH 
Ffm.-Sossenheim, Westerbachstr. 134

Tel. 60 60 86 - 0 
Fax 60 60 86 - 50 

kontakt@svs-gutachten.de 
www.svs-gutachten.de

Kfz-Werkstätten
Autohaus Schwalbach GmbH 
Mitsubishi-Vertragshändler, Mazda-
Service,  Neu- und Gebrauchtwagen 

Tel.06196 / 30 01  ·  Fax 88 17 420 
www.autohaus-schwalbach.de

Auto-Schäfer GmbH 
KFZ-Service, Reparaturen, Reifenservice,  
HU-Abnahme
Sulzbach, Hauptstraße 119

Tel. 06196 / 2 29 61

KURT Kfz-Werkstatt
Kfz-Reparaturen, alle Fabrikate · Reifen-
service · AT-Motoren · Karosseriearbeiten 
· Klima-Service · Zylinderkopfbearbeitung 
· AU + TÜV im Hause  ·  Neu: Gasumrü-
stung
Ffm.-Sossenheim, Kurmainzer Straße 93
Tel. 069 / 34 82 97 78 · Fax 34 82 97 79 

info@kurt-kfz.de

Logopädie/Sprachtherapie
Logopädische Privatpraxis
Veronika Pfitzenreiter
M.Sc., Logopädin 

Tel. 0151 / 51 78 79 52 
www.pfitzenreiter.com,  

veronika@pfitzenreiter.com

Maler und Lackierer
Malermeister Thomas Scheel
Maler-/Lackier-/Tapezierarbeiten, kreati-
ve Wandgestaltung, Fassadengestaltung, 
Trockenbau-/Verputz-/Wärmedämmarbei-
ten, Fußbodenbeläge, Gerüstbau

Tel. 06196 / 2 02 43 38 
Mobil 0177 / 3 11 77 02

Massage (Wellness/Prävention)   
Sopa‘s Thai-Massage-Studio
Trad. Thai-Massage, Thai-Öl-Massage
Sulzbach, Hauptstraße 109b

Tel. 06196 / 5 25 36 64

Möbel
Möbel-Sachs GmbH 
Wohnkonzepte zum Wohlfühlen, 
Einrichtungs-Studio, Schreinermeister-
und Parkettlege-meisterbetrieb
Schwalbach, Berliner Straße 29 

Tel.06196 / 8 60 31   ·   Fax 8 60 37 
info@moebel-sachs.de

Musikschule
Jugendmusikschule 1976 e.V.
Schwalbach, Marktplatz 9 

Tel.06196 / 82470 
www.jugendmusikschule1976.de

Musikschule Taunus
Öffentliche Musikschule im VDM, Unter-
richt auch in Sulzbach. 
Niederhöchstadt, Steinbacher Str. 23 

Tel.06173 / 66110 
www.musikschule-taunus.de 

info@musikschule-taunus.de

Polsterei
Polsterei Petkovic
Polsterei und Raumausstattung 
Schwalbach,  
Bahnstraße 10

Tel. 06196 / 776 99 02 
www.polsterei-dekoration.de

Reisebüro
Dirk Kattendick, SelectedTravel 
Seit 25 Jahren Ihr Ansprechpartner rund 
um das Thema Reisen. 
Schulstraße 14, Schwalbach  
 Tel. 06196 / 88 400 33 
 Fax 06196/ 88 400 37

dirk.kattendick@selectedtravel.de 
www.selectedtravel.de

Reisebüro Kopp Lufthansa City 
Center 
Jede Reise, alle Airlines, jeden Veran-
stalter  zur tagesaktuellen Best-Preis-
Garantie, DB-Karten.  
Main-Taunus-Zentrum  Tel. 069 / 311005 
Marktplatz 36, Schwalbach 
 Tel. 06196 / 88 989-60

www.komm-reisen.de

Rollladenbau
Rolladenbau Mook GmbH
Ffm.-Sossenheim,  
Kappusstraße 11-13

Tel. 069 / 34 50 55 
www.mmook.de

Schlosserei – Metallbau
Roger & Scheu Metallbau GmbH
Sulzbach,  
Wiesenstraße 10
Tel. 06196 / 75 93 96  ·  Fax  75 93 97

Schmuck
Schmuck + Edelsteine Karaiskos
Feiner Goldschmuck, Edelsteine aller 
Art, Perlen 
Marktplatz 42, Schwalbach

Tel. 06196 / 9 50 92 30

Schreinereien
Bau- und Möbelschreinerei Heun
Sulzbach,  
Wiesenstraße 8b

Tel. 06196 / 5 07 40 
Fax  06196 / 50 74 20

Manfred Weller Holz + Technik
Bau- und Möbelschreinerei, Parkettverle-
gung, Reparaturverglasung 
Sulzbach, Wiesenstraße 10

Tel. 06196 / 57 41 07 
Fax 06196 / 57 41 08

Jürgen Zimmermann
(vorm. Friedrich Buch)
Sulzbach,  
Oberschultheißereistraße 7

Tel. 06196 / 7 20 74 
 schreinerei_zimmermann@yahoo.de

Schuhmacher
Elshout
Schuhmacherei, Schlüssel-Notdienst,  
Verkauf, Beratung und Montage 
Sulzbach, Hauptstraße 27

Tel. 06196 / 7 39 55 
Mobil  0171 / 400 54 99 

www.schuhmacherei-sulzbach.de

Steuerberatung-Expatriates
Basten GmbH Steuerberatung
Expatriates, Moss, VAT, Mehrwertsteuer 
Sulzbach, Im Haindell 1

Tel. 06196/50 02 15 
sebastian.basten@datevnet.de 

www.basten.de

Umzugsservice
Int. Möbeltransporte Christ GmbH
Umzüge aller Art, auch Übersee, 
Lagerung 
Sulzbach, Wiesenstraße 21

Tel. 06196/76501-0 
Fax 06196/76501-19 

info@christ-umzug.com 
www.christ-umzug.com

Wildprodukte
Steiers Feinschmeckertankstelle
Wildprodukte, Forellen und vieles mehr 
Schwalbach, Sulzbacher Straße 43

Tel. 061 96  / 12 44 
Fax 061 96 / 8 33 98  

alfons-steier@arcor.de

Augenoptik

Optik Knauer e.K. 
Brillen und Kontaktlinsen 
Bad Soden, Clausstraße 25

 Tel. 06196 / 2 67 30 
www.optik-knauer.de

Bausparen & Versicherungen
Detlef Roßbach
BHW Postbank Finanzberatung
Schwalbach, Friedrich-Ebert-Str. 30

Mobil 0171 / 32 10 235 
Bitte AB benutzen, wenn gerade 

nicht zu erreichen

Baustoffe + Gerätevermietung
Moos & Söhne GmbH & Co. KG 
Schwalbach/Ts., Burgstraße 2

Tel. 06196 / 50 86-0 · 
Fax  8 31 41 

info@moos-baustoffe.de 
www.moos-baustoffe.de

Computer
Complete GmbH
Kaufberatung, PC-Installation, Virenbe-
seitigung, IT-Service, Hilfe für Senioren
Ffm.-Sossenheim, Alt Sossenheim 85

Tel. 069 / 34 81 24 45 
info@complete-gmbh.com 
www.complete-gmbh.com

Dachdecker
FS Bedachungen 
GmbH
Dachdeckerarbeiten aller Art, Am Brater 1, 

Tel.06196 / 950784 
 Fax 7666013

Energieberatung
eta-Plus GmbH
Energet. Altbausanierung, Energieaus-
weise, Baubegleitung, Schimmelanalyse
Sulzbach, Fronhofstr. 12 

Tel. 06196 / 5  24 12 15 
Fax 06196 / 5  24 12 13 

info@eta-plus.de 
www.eta-plus.de

Essen auf Rädern
Menüservice apetito AG
im Auftrag von „Deutsches Rotes Kreuz – 
Soziale Dienste Rhein-Main-Taunus gGmbH“ 
48432 Rheine, Bonifatiusstraße 305

Tel. 0 61 92 / 20 77 30 
Fax 059 71 / 80 20 80 55

Farben + Tapeten
Farben Wandel 
Farben, Malerartikel, Tapeten, Bodenbeläge
Am Flachsacker 30, Schwalbach

Tel. 06196 / 8 63 79    
Fax: 06196 / 33 33 

Farben-Wandel@t-online.de

Fernsehtechnik /  
Elektrogeräte

 
Ohm GmbH
Reparaturservice TV-Geräte, Sat-Anten-
nen-Installation, Reparaturservice für 
Waschmaschinen und Geschirrspüler 
Ffm.-Sossenheim, Alt Sossenheim 42

Tel. 069 / 34 82 84 78 
info@ohm-service.de 
www.ohm-service.de

Friseure
Kamm in - Iris und Birgits 
Haarstudio
Schwalbach, Gartenstraße 20 

Tel. 06196 / 6 52 46 38

Garten- und Landschaftsbau
Cheikhi Gartenservice  
Gartenpflege, Baumfällungen, Pflaster- 
und Zaunarbeiten, Winterdienst, 
Gartengestaltungen
Schwalbach, Hessenstraße 23

Tel. 0 61 96 / 5 24 11 75  
mobil 0178 / 44 35 605 

cheikhi@hotmail.de

Heizungsbau und -service
Freund Heizung-Sanitär-Spenglerei 
GmbH
Heizung - Sanitär - Spenglerei - Dachrin-
nenservice
Am Brater 1, Schwalbach

Tel.06196 / 7 66 60 10  
Fax 7 66 60 19

Immobilien
Adler Immobilien
Verkauf – Vermietung – Bewertung 
Messer-Platz 1, Bad Soden

Tel. 06196 / 560 960  
www.adler-immobilien.de

Christoph Samitz Immobilien
Ihr Immobilienmakler vor Ort 
Obertorstraße 27, Eschborn

Tel. 06196 / 437 78 
 Fax 06196 / 437 30 

www.csimakler.de

G&K Immobilienberatungs GmbH
Immobilienvermittlung, Vermietung, Ver-
kauf, Bewertung, Beratung, Finanzierung 

Tel. 06196 / 76 77 49 
info@guk-immo.de 

www.immobilien-machen-freude.de

Haus & Grund Sossenheim
Umfassende Beratung rund um Ihre 
Immobilie

Tel. 069 / 78 80 01 20 
Fax 069 / 34 05 89 43 

h.j.langer@t-online.de 
www.hug-sossenheim.de

M. Klotzbach
Immobilien, Hausverwaltungen 
Sossenheimer Riedstraße 16b,  
Ffm-Sossenheim

Tel. 069/34 78 78 
m.k.immobilien@online.de

Manfred Kuhfuß
IVD- Vermietung - Verkauf - Verwaltung

Tel. 069/3 14 02 60 
www.kuhfuss.de

Installationen
bht Bäder & Haustechnik GmbH
Meisterbetrieb Sanitär, Heizung, Fliesen, 
Elektro mit Wartung, Reparatur und 
Bäder komplett 

Tel. 06196 / 56 86 31  
Fax 56 86 30 

www.bht-eschborn.de

Rainer Haupt, Meisterbetrieb
Sanitär, Heizung- und Klimatechnik
Sulzbach, Sossenheimer Weg 39 

Tel. 06196 / 9 99 86 00 
Fax 06196 / 9 99 85 99 
info@gasheizung24.de

Jalousien
Rolladenbau Mook GmbH
Ffm.-Sossenheim, Kappusstraße 11-13

Tel. 069 / 34 50 55 
www.MMook.de

Kanalreinigung
Kanal Fay
Rohrreinigungs-Service GmbH  ·  24-Stunden-
Service ·  Kanalsanierung ·  Gruben- und 
Fettabscheiderentleerung
Adolf-Damaschke-Straße 12, Schwalbach

Tel. 06196 / 88 97-0

Te lefonserv ice

Telefonservice

Sie wollen auch mitmachen?
Tel.: 06196 / 84 80 80 oder 06173 / 98 98 666 · anzeigen@schwalbacher-zeitung.de

Unsere preiswerte Dauerwerbung in
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